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Medienservice 2004
 
Auf ein Wort... 
   zur Gründung des Bürgervereins Duisburg-Neudorf e. V. 
Dort wo Menschen wohnen, wollen sie auch wissen, warum etwas im direkten Umfeld geschieht, ob das zu Veränderungen führt und ihre Lebenssituation möglicherweise verändert bzw. beeinflusst wird.
Betätigungsfelder von rund 21 Millionen Bürgern in rund 15 unterschiedlichen Bereichen in Deutschland im bürgerschaftlichen Engagement verdeutlichen, dass sich der Bürger sehr für sein direktes oder auch erweitertes Umfeld interessiert. Die häufigste Organisationsform ist hier eindeutig der Verein.
Immer dann, wenn es zu Störungen oder Belästigungen in diesem Umfeld kommt, wird der Bürger aktiv. Dabei stößt er aber auch auf die unterschiedlichsten Hürden.
Allein in den Landesorganisationsgesetzen der Bundesländer und hier in der Zuständigkeitsordnung finden sich auf beinahe 100 Seiten (DIN A 4) Hürden ungeahnten Ausmaßes. 
Wir werden diesen Dschungel der Verwaltungsvorschriften in Deutschland nicht beheben können, erheben auch nicht den Anspruch hier den absoluten Durchblick zu haben. Aber: Wir wollen diesen Dschungel für den Bürger verständlicher machen bzw. bei Problemfällen versuchen, den direkten Draht zur Information oder Hilfe herzustellen.
Wir wollen uns nicht aktiv in Politik - verbietet schon unsere Satzung - oder Verwaltung einmischen. Wir möchten dem Bürger dort helfen, wo wir es als starke Gemeinschaft eventuell leichter bewerkstelligen können. Wir wollen und werden uns einmischen, wenn es um die Belange der Bürger in diesem Ortsteil geht.

Facettenreiches Neudorf
Duisburg-Neudorf ist einer der facettenreichsten Stadtteile Duisburgs. 
Mit 10,71 Quadratkilometern Gesamtfläche und aktuell 27.000 Einwohnern ist der am 30. Mai 1770 gegründete Ortsteil zudem einer der größten in Duisburg.
Was viele Duisburger und selbst einige alteingesessene Neudorfer überrascht, ist die Tatsache, dass im Bereich Neudorf-Süd der Sportpark Wedau komplett zum "Hoheitsgebiet" Neudorfs gehört. Im Süden grenzt Neudorf an die Wedauer Straße bzw. ist auch an der Masurenallee im Eingangsbereich zum Ausbesserungswerk Wedau der Bahn Grenzgebiet. Im Westen ist der Kalkweg (gehört von der Jugendherberge bis Ecke Grunewald/Sternbuschweg komplett zu Neudorf) die Grenze, wobei das Areal der Werkstatt für Behinderte ebenfalls zu Neudorf gehört. Im Nordwesten geht die Grenze über den Hauptbahnhof hinweg, die Mülheimer Straße (Hellweg der Römer) ist bis zur Monning im Norden Grenze zum alten "Königreich" Duissern, im Osten ist der Duisburger Stadtwald ein wesentlicher Flächenbestandteil Neudorfs. Die östliche Grenze nach Mülheim a. d. Ruhr ist hier der vollständig zu Neudorf gehörende Wolfsberg, im Südosten ist der Worringer Reitweg "Grenzstraße" zum Ortsteil Duisburg-Bissingheim. 
Die ortsteilinterne Grenzlinie zwischen den Bereichen Neudorf-Nord und Neudorf-Süd ist die Kammerstraße bzw. der Kammerweg. Im kirchlichen Bereich gibt es noch intern die Trennung zwischen Ost und West.
Die geschichtshistorische Entwicklung ist auf der Homepage des Bürgervereins www.bv-neudorf.de unter dem Link "Historisches" nachzulesen.
Der Begriff facettenreich leitet sich auch von den Bewohnern Neudorfs ab.
Überregionale Aushängeschilder sind zweifelsohne die Universität mit den angeschlossenen Instituten bzw. Technologieparks. Ebenso Aushängeschilder sind natürlich die zum Teil weltweit operierenden Unternehmen in Neudorf wie Klöckner - die Demag AG entstand in Neudorf - , aber selbstverständlich auch die Sportvereine wie der MSV Duisburg, die Wassersport betreibenden Klubs, der Eishockeyverein EV Duisburg, die Bundesliga-Trampolinspringer von TuRa 88, der mehr als 100-jährige Traditionsverein im Bereich Tennis und Hockey Club Raffelberg oder Eintracht Duisburg usw.
Die Sportschule des Westdeutschen Fußballverbandes an der Friedrich-Alfred-Straße und die in ihr angesiedelten Fachverbände wie der Landessportbund, der Behindertensportverband oder die Versehrtensport-Gemeinschaft sind ebensolche überregionalen Aushängeschilder.
Vom landschaftlichen Aspekt her bietet der Ortsteil eine hervorragende Mischung aus großen Wald- und Wasserflächen, Bereichen mit Einfamilienhäusern sowie Mietwohnungsareale mit historischem Charakter.
Weiter zu erwähnen wäre die Staatsanwaltschaft Duisburg an der Koloniestraße, in deren Reihen es übrigens Experten in Sachen Lärm- und Umweltfragen gibt.
Aktionsradius des Bürgervereins: Kür, Pflicht und Visionen
Der Bürgerverein wird sich - sofern dies von Unternehmen, Institutionen und Bürger gewünscht - für diese einsetzen. Ungefragt aber immer dort, wo es um die Belange des Umweltschutzes, der Alten- und Jugendhilfe, der Selbsthilfegruppen oder wenn es grundsätzlich um die Pflege des Ortsteilbildes geht. 

Die Erstellung der Neudorfer Chronik ist sozusagen Pflicht.
Zur Kür gehört aber auch: 
· Das Anbieten von Tagesfahrten für die Bürger ab dem Frühjahr 2004 
· Die Installation und Pflege (Patenschaft) eines Waldlehrpfades im Bereich der Regattabahn mit benachbarten Bürgervereinen und wenn möglich im Schulterschluss mit angrenzenden Schulen 
· Die - so hoffentlich - unbürokratische Lösung von nachbarschaftlichen Problemen mit den Bezirkspolizisten oder dem Ordnungsamt Duisburg 
· Versuch der Lösung von Verkehrs- und Lärmproblemen 
Visionen bestehen in:
· Der Einrichtung einer Bürgersternwarte 
· Eine jährlich stattfindende Neudorfer Nacht oder ein Bürgerball 
 
Das war, das kommt - Rückblick und Vorausschau 
 
Das war
In den ersten Maitagen des Jahres 2003 wurde die Idee geboren in Neudorf einen Bürgerverein zu gründen. Der Grund: Es gab unter den Bürgern immer wieder Diskussionen um Problemzonen, die zum Teil unerträglichen Charakter bekommen haben, so die erheblichen Belästigungen durch Lärm der A 3, der Güterzugstrecke mit den schweren Erschütterungen und den immer stärker werdenden Tages- aber auch Nachtaktivitäten, über Zustände von Neudorfer Straßen oder Plätzen, den Verkehr insgesamt und Problemen in ganzen Siedlungen völlig anderer Art wie Wohnungsverkäufe im großen Stil, Leerstände oder Sanierungsbedarf.
 
Dieses alles führte am Dienstag, den 8. Juli 2003 zur Gründung des Bürgervereins.
Es folgte eine Fülle von Aktivitäten. Diese führten beispielsweise in zwei ganz wichtigen Punkten zu positiven Ergebnissen. So gelang es nach umfangreichem Schriftverkehr und vielen Gesprächen mit Ministerien und Bahn AG-Chefetagen in die Dringlichkeitsliste zur Strecken-Lärmsanierung aufgenommen zu werden. Die gesamte Güterstrecke im Bereich Neudorf – auf fast genau acht Kilometern Länge – soll aktiven wie passiven Lärmschutz erhalten. 
Weiterhin gelang es, inmitten der von Umstrukturierungsproblemen betroffenen Einschornsteinsiedlung Fuß zu fassen. Am 7. Dezember konnte der Bürgerverein seine Geschäftsstelle an der Gabrielstraße beziehen, begann Anfang Januar 2004 im Bürgerbüro der Dienst am und für den Bürger. 
Das nächste Highlight wurde am 7. Februar gesetzt: Nach nur knapp dreimonatiger Vorlaufzeit wurde am 7. Februar der 1. Neudorfer Bürgerball durchgeführt. Knapp 14 Tage vor dem Ereignis war der Saal mit 150 Gästen ausverkauft. Und der Wunsch der Bürger/Gäste nach einer Wiederholung war unüberhörbar. 
Anfang Februar waren Gespräche mit den Wirtschaftsbetrieben Duisburg erfolgreich. An zunächst vier exponierten Stellen gab es eine Bepflanzungs-Aktion, wurden einige optisch nicht so vorzeigbare Bereiche mit Grün verschönert. 
Es wurden seitens des Vorstandes sehr viele Gespräche in Hinsicht auf die Zukunft weiterer großer Bereiche in der Einschornsteinsiedlung geführt, wurde das Ziel Verbesserung der allgemeinen und speziellen Wohnsituation in der Einschornsteinsiedlung sowie Verkehrsprobleme nicht aus den Augen gelassen.
Es kündigen sich umfangreiche Veränderungen an, die der Bürgerverein aufmerksam begleiten wird. 
 
Eröffnung der Geschäftsstelle/Bürgerbüros am 7. Dezember 2003
Bürgerverein zeigt Flagge in einem von Problemen 
betroffenen Neudorfer Siedlungsbereich 
Um die vielfältigen Aufgaben bewältigen und auch eine dauerhafte Anlaufstelle für die Bürger Neudorfs bieten zu können, hat der Bürgerverein eine Geschäftsstelle bzw. ein Bürgerbüro eingerichtet. Mit freundlicher Unterstützung der Bremischen Wohnungsgesellschaft und GAGFAH in Essen (selbst als Wohnungsgesellschaft Eigentümer aber auch Verwalter des Bremer Unternehmens) konnte die Idee "Bürgerbüro" zügig umgesetzt werden.

[image: image5.jpg]



Nachdem der Bürgerverein am 8. Juli 2003 gegründet wurde, hat er nun also auch eine feste Adresse in Neudorf. Die Eröffnung fand im lockeren Rahmen eines Glühwein-Frühschoppens unter Beteiligung von Neudorfer Bürgern, Medienvertretern und anderen Interessierten am 7. und 8.12.2003 statt. Das Bürgerbüro ist jeden Mittwoch in der Zeit von 10 - 12 und 15 - 19 Uhr für die Neudorfer Bürger geöffnet.

Die Einrichtung eines solchen Büros genau im Zentrum der Einschornsteinsiedlung an der Gabrielstraße 35 ist bewusst gewählt worden. Es gilt, die sich anbahnenden Veränderungen (Übernahme von mehr als 300 Wohneinheiten/Liegenschaften der Volksfürsorge und der Bremischen) aufmerksam im Sinne der Bürger zu begleiten. 

Weiterhin ist die Siedlung mit 75-jähriger Geschichte durch Leerstände und renovierungsbedürftiger Wohneinheiten sowie den immer unansehnlicher werdenden Zustand des unter Denkmalschutz stehenden Waschhauses betroffen. Hier muss gemeinsam mit den Wohnungsgesellschaften, der Denkmalschutzbehörde und der Stadt an tragfähigen und zukunftsträchtigen Lösungen gearbeitet werden. 
 
	 
	Das Gründungsjahr 2003
	 

	
	Aktivitäten/Teilnahmen
	Ort

	08.07.2003
	Gründungsveranstaltung
	Gustav-Adolf-Straße Christuskirche

	10.07.2003
	Konstituierung Vorstand / Beiräte
	Steinbruchstr. 19 - Harald Jeschke

	17.07.2003
	Infostand: "Tag der Oststraße"
	Oststraße

	21.07.2003
	Unterzeichnung der Vereinsgründung 
	Notar Klönne

	29.07.2003
	Erweiterte Vorstandssitzung
 Vorstand und Beiräte mit Ausschussbildung
	WFV - Heim

	06.08.2003
	1. Stammtisch
	Cafe Moccacino 
Bismarckstraße 120

	03.09.2003
	Bürgerstammtisch
	Moccacino

	17.09.2003
	Gesamtverband Duisburger Bürgervereine
	Cafe Museum

	18.09.2003
	Info-Veranstaltung "Einschornsteinsiedlung"
	Pfarrsaal St. Gabriel

	20.09.2003
	"Lichterlauf"
	Regattabahn

	28.09.2003
	BV Neuenkamp "20 Jahre"
	Neuenkamp

	01.10.2003
	Bürgerstammtisch
	„Moccacino“

	06.10.2003
	"Waldspaziergang" mit Förster Jeschke
	Wallramsweg

	16.10.2003
	Vortrag "Güterzug- und Verkehr allg."  in Neudorf, Verkehrsministerium NRW
	Pfarrsaal St. Gabriel

	04.11.2003
	Besprechung Vorstand / Beiräte Waldlehrpfad
	Pavillon Regatta

	05.11.2003
	Bürgerstammtisch
	"Moccacino"

	13.11.2003
	Vorstandssitzung Verkehr + städt. Bauplanung Neudorf
	St. Gabriel

	03.12.2003
	Informationsabend zum Thema  A 3
 und Passiver Lärmsschutz sowie zum GeBAG-Projekt „Neudorfer Tor“
	Cafe Steinbruch

	07.12.2003
	Eröffnung Bürgerbüro an der Gabrielstraße
	Gabrielstraße 35

	15.12.2003
	"Besichtigung der König Brauerei"
	Brauerei Beeck


 

	
	Blick nach vorn  2004
	

	Ganzjährig

Mittwochs
	 Bürgerbüro-Sprechstunden 
	Bürgerbüro Gabrielstraße 35

	07.01.2004
	1. Bürgerbüro-Spechstunden
	Bürgerbüro Gabrielstraße 

	07.01.2004
	Bürgerstammtisch
	"Moccacino"

	04.02.2004
	Bürgerstammtisch
	"Moccacino"

	07.02.2004
	1. Neudorfer Bürgerball (ausverkauft)
	Pfarrsaal St. Gabriel

	03.03.2004
	Bürgerstammtisch mit offener Vorstandssitzung
	"Moccacino"

	18.03.2004
	Kooperationsgespräch mit
 Uni Duisburg
	Uni-Rektorat

	25.03.2004
	Jahreshauptversammlung
	"Moccacino"

	31. 03 2004
	Mitgliederversammlung des Verbandes der Bürger- und Heimatvereine im Ruhrgebiet 
	Bürgersaal Altes Brauhaus Hülsmann, Eickeler Markt 1
44651 Herne-Eickel

	05.05.2004
	Bürgerstammtisch
	"Moccacino"

	05.05.2004
	Jahreshauptversammlung 
Verband Duisburger Bürgervereine 
	Steinhof Huckingen

	10.05.2004
	Informationsabend zum Verkauf und anlaufenden Sanierungsmaßnahmen von Wohneinheiten in der Einschornsteinsiedlung mit dem Denkmalschutzamt der Stadt
	Pfarrsaal St. Gabriel

	02.06.2004
	Bürgerstammtisch
	"Haus Bütefür" Koloniestraße 99

	17. Juni 2004
18:00 Uhr
	Natur in der Stadt?

Referat von Bürgervereins-Ausschussmitglied Monika Gründer im Rahmen der Duisburger Umwelttage
	Vereinsheim KGV „Nachtigallental“
Lotharstraße

	18.06.- 20.06.
	Deutscher Bürgertag 
	 Krefeld

	10. 07.2004
ab 13:00 Uhr
	Neudorfer Siedlungsfest
Straßenfest zum einjährigen Bestehen des Bürgervereins
	Gabrielstraße

	Juli - September 
	Du-Besichtigungen:
 Neudorfern Duisburg näher ringen
	DU

	25. 9. - 02.10.
	Bundesweite Woche des Engagements Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement
	 

	06.10.2004.
	Bürgerstammtisch
	"Bütefür"

	03.11.2004
	Bürgerstammtisch
	"Bütefür"

	30.10.2004
	2. Neudorfer Bürgerball
	Pfarrsaal St. Gabriel

	01.12.2004
	Bürgerstammtisch
	"Bütefür"


  

 Veranstaltungen und Planungen 2004
· ErsEErstes Neudorfer Siedlungsfest 
· Zweiter Bürgerball
· Sprechstunden der Polizei und anderer Institutionen 
· Waschhauskonzept
Erstes Neudorfer Siedlungsfest steigt am Samstag, den 10. Juli 2004 auf der Gabrielstraße 
Am 8. Juli 2004 jährt sich der Gründungstag des Bürgervereins Duisburg-Neudorf e. V. Aus diesem Anlass möchte der Bürgerverein mit den Bürgern Neudorfs feiern. Der Vorstand beschloss deshalb, am Samstag, den 10. Juli 2004 rund um das Bürgerbüro des Bürgervereins auf der Gabrielstraße das 1. Neudorfer Siedlungsfest durchzuführen.  
Es soll ein Straßenfest für den Bürger Neudorfs, mit Vereinen, Institutionen und Geschäftsleuten werden. 
Schon jetzt ist die halbe Gabrielstraße rund um das Bürgerbüro mit Infoständen, Aktionen und Darbietungen gefüllt. Von Musik, Getränke- und Imbissangeboten bis hin zu Darstellungen von Vereinen (Rock’n Roll, Stepptanz, Akrobatik im Sportsektor), Informations- und Ausstellungsangeboten der Feuerwehr, der Polizei, des THW, der Caritas Neudorf, des Neudorfer Familienhilfsdienstes, der Kreisjägerschaft, der Förster, der Kleingarten- und Sportvereine wird das Angebot reichen. Aber auch Geschäftsleute/Unternehmen werden teilnehmen. 
Zweiter Neudorfer Bürgerball am 30. Oktober 2004 
Der vom Bürgerverein am 7. Februar 2004 erstmals durchgeführte Bürgerball soll erneut stattfinden. Damit kommt der Bürgerverein einem unüberhörbarem Wunsch der Bürger nach. Der schon zwei Wochen vor dem Ereignis ausverkaufte 1. Neudorfer Bürgerball soll nach Beschluss des Vorstandes am Samstag, den 30. Oktober erneut im Gemeindesaal St. Gabriel stattfinden. Ort, Musikkapelle und Organisation bleiben also in bewährten Händen. Wann der Vorverkauf beginnt, wird noch veröffentlicht.

Sprechstunden der Polizei 
und der Beratungs- und Hilfsorganisationen im Bürgerbüro
Ab Mittwoch, den 24. März 2004 werden die Neudorfer Bezirkspolizisten Kamps und Holland für die Bürger im Bürgerbüro an der Gabrielstraße im Rahmen der Öffnungszeiten Sprechstunden anbieten. Diese Bürger-Sprechstunden der Polizei werden danach immer an jedem dritten Mittwoch im Monat im Bürgerbüro stattfinden.
Weiterhin haben sich für beratende Gespräche auch die Caritas Neudorf, der Familienhilfsdienst aber auch die Verbraucherberatung Duisburg (Friedrich-Wilhelm-Straße) bereit erklärt. Im Sommer wird die Verbraucherzentrale Duisburg einen besonderen Beratungstag für die Bürger Neudorfs im Bürgerbüro anbieten.
    

Einschornsteinsiedlung 

 
Gemischtes Nutzungskonzept des BV Duisburg-Neudorf e. V.
für das ehemalige Waschhaus 
Das in der ab 1928 entstandenen Einsschornsteinsiedlung inmitten der Siedlung gebaute Waschhaus soll dem Bürger wieder als genereller Treffpunkt und Kommunikationszentrum zugeführt werden, so wie es für das tägliche Waschen in den vergangenen Jahrzehnten der Fall war. 
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In den ab 1928 vom „Gemeinnützigen Bauverein Essen“ und den Architekten J. Kramer und W. Kremer in zwei- und dreigeschossig Bauweise errichteten 441 Wohneinheiten (434 noch vorhanden) war das ehemalige Waschhaus mit einem zentralen Heizwerk für alle Wohneinheiten, einer Werkstatt, dem Wasch- und Badehaus, einer Gaststätte, einem Festsaal und einem Kindergarten der Siedlungsmittelpunkt schlechthin. Diese frühere Nutzung, an die sich nicht wenige der älteren Neudorfer Bürger nur zu gern erinnern, möchte der Bürgerverein zum Teil wieder herbeiführen. 
 

[image: image1.jpg]




[image: image2.jpg]



 
Waschhaus-Nutzungskonzept des BV Duisburg-Neudorf e. V.
 
Das Konzept sieht eine Dreiteilung vor:
 
       Bürgerzentrum mit Veranstaltungscharakter 
       Bürgersternwarte
       Jugendtreff
       gewerbliche Nutzung in den Bereichen Gastronomie und Gesundheit
 
Bürgerzentrum 
Der in Hochparterre gelegen große Waschsaal eignet sich von Art und Größe her vorzüglich als Veranstaltungsort.

Bürgersternwarte 
Bei der Sanierung des Objektes wäre mit entsprechender Statik das Aufsetzen einer begehbaren Kuppel mit Refraktor denkbar, um dies einer astronomischen Nutzung zuführen zu können.
 
Jugendtreff
Die Kellerräume könnten als spezieller Jugendtreff mit eigenen Veranstaltungen (hoher Heizraum wäre auch für Musikevents geeignet) 
 
Gewerbliche Nutzung 
Der in der Hochparterre gelegene, großzügig gehaltene Vorraum zum Veranstaltungssaal könnte für gastronomische Zwecke und als Foyer dienen.
Im Dachbereich wäre es denkbar, ein Gesundheitszentrum (Massagen, Gesundheitstraining o. ä.) einzurichten
 
Die neben dem eigentlichen Kerngebäude existierenden Lagerräume wären ebenfalls für eine gewerbliche Nutzung geeignet.
 
 

Der "Neudorfer Euro" als Mitgliedsbeitrag kann helfen, mehr für Neudorf zu tun
Ein "NEURO"  entspricht einer Stimme mehr für einen der facettenreichsten Stadtteile Duisburgs - wenig Aufwand kann viel bewirken. 
Der Monatsbeitrag als Mitglied im Bürgerverein Duisburg-Neudorf kostet nur 1 Euro, der Bürgerverein wird mit jedem Mitglied stärker und kann sich für den Stadtteil Neudorf einsetzen.
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Waschhaus





Öffnungszeiten Bürgerbüro  Gabrielstraße 35 


Mittwochs	10 – 12 Uhr 


	15 – 19 Uhr 





Im Internet finden Sie uns unter:


www.bv-neudorf.de





Besuchen Sie auch �unseren Bürgerstammtisch und informieren Sie sich über das, was wir bereits gemacht haben und über das, was wir vorhaben.�


Wann:


Jeden 1. Mittwoch im Monat ab 19 Uhr 


Wo:


Haus Bütefür�Koloniestr. 99





Bürgerverein Duisburg-Neudorf e. V.








                                      ... und noch mehr 


Neudorfer Bürger engagieren sich, sind im Beirat des Bürgervereins vertreten oder halten die Stellung im Bürgerbüro. 





Schau’n Sie einfach mal rein!





Ottmar Birke


2. Vorsitzender





Winfried Kunz


Schatzmeister





Lothar


Wischmeyer


Geschäftsführer





Harald Jeschke


1. Vorsitzender





Wir sind für Sie da...








